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einem noch zögernd und unsicher
formulierten «Wir»; vor allem aber
mit einer neuen Sprache, der sich das
Ich in diesem Buch entgegenschreibt.
Bestimmteres zu sagen, erlaubt die
Autorin weder sich selbst noch dem
Kritiker oder Leser, und die letzten
Sätze signalisieren bestenfalls eine
Atempause, eine Standortbestimmung,
in welcher eine noch nicht dingfest
zu machende Zukunft bereits enthalten
ist: «Ich bin vierzig. Ich lebe noch, in

winzigen Schritten komme ich voran.
Kein Anlass zur Euphorie. Das
Wünschen ist weit voraus.»

Elsbeth Pulver

1 Margrit Baur, Von Strassen, Plätzen
und ferneren Umständen. Drei Romane.
Benziger, Zürich und Köln 1971. - 2

Überleben. Eine unsystematische Ermittlung
gegen die Not aller Tage. Suhrkamp,
Zürich 1981.
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Die Synthese
Zeitung für Kultur, Wissenschaft und Politik

Herausgeber: Dr. oec. pubi. Bernhard im Oberdorf, Zürich

Einführungs-/Probeabonnement 1981 : Fr. 10.— (statt Fr. 20.—)

Aus dem Leitbild:

«Die Synthese» macht den Versuch einer Integration verschiedener
Auffassungen und einer Zusammenschau von Einzelinformationen,
wie sie aus Radio, Fernsehen und Tageszeitungen uns überfluten. Als
Forum für Kultur, Wissenschaft und Politik mit pluralistischer
Orientierung stellt sie den Menschen als selbständige, schöpferische und

mündige Persönlichkeit in den Mittelpunkt.
Der von einer offenen Gesellschaft geforderte Pluralismus setzt Toleranz

für verschiedene, auch gegensätzliche Meinungen voraus. Damit

unvereinbar sind dogmatische und doktrinäre Positionen, wie sie

von extrem links oder rechts orientierten Blättern eingenommen
werden.
«Die Synthese» wendet sich an Leser, welche sich interessieren für
Fragen der Kultur, Wissenschaft, Wirtschaft und Politik. Insbesondere
an jene, die eine wissenschaftliche Klärung der uns bedrängenden
Probleme suchen. Ihnen stellt sich die bange Frage, ob die fachlich
zersplitterten Wissenschaften noch in der Lage sind, die ihnen
zufallende Aufgabe der geistigen Bewältigung der Gegenwart zu
erfüllen.

Ein wichtiges Ziel der Zeitung ist es, die Kluft zwischen
Hochschule und Öffentlichkeit zu überbrücken. Deshalb werden neben

Akademikern, Hoch- und Mittelschülern auch Lehrlinge und Berufstätige

aller Art angesprochen und zum Gespräch angeregt.

Senden Sie Ihre Bestellungen bitte an:

Synthese-Verlag, Postfach 271, CH-8033 Zürich
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